Ralf Tetzlaff

1962

7. Oktober

Ralf Tetzlaff wird in Bergneustadt geboren

1979 / 80

Tetzlaff spielt als Verteidiger in der A-Jugendmannschaft des TuS Wiehl in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)

1980 / 81

Spieler in der A-Jugendmannschaft des TuS Wiehl in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)
Spielzeit 1981 / 82

Tetzlaff spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	30. August 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	Jan Wellem Bergisch Gladbach – TuS Wiehl 2:1 (2:0)

	Andreas Schmitz, Förster

	Helmut Pauli – Hartmuth Janzen, Axel Trampenau, Hans Kampa, Ralf Tetzlaff, Robert Gubo [ab 46. Udo Krohm], Peter Grund, Andreas Harnisch, Roland Golombeck [ab 20. Michael Kuhn], Arndt Bauer, Udo Grümer

	1:0 Schmitz (10.)

2:0 Förster (36.)

2:1 Grümer (46.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit neun Punkten Rückstand auf Jan Wellem Bergisch Gladbach, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

1982 / 83

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1983 / 84

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1984 / 85

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1985 / 86

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1987 / 88

1. April 1988

Tetzlaff ist Geschäftsführer der Fußballabteilung des TuS Wiehl

1988 / 89

Spieler beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

16. September 1988

„TuS Wiehl – 1. FC Köln 0:7 (0:3) […] Das Gastspiel der Kölner Geißböcke, die bis auf die drei Olympia-Fahrer Thomas Häßler, Olaf Janßen und Armin Görtz und die leicht angeschlagenen  Paul Steiner und Jürgen Kohler in Wiehl antraten, lockte trotz der widrigen Witterungsverhältnisse rund 1800 Fußballfans in das Wiehler Stadion. […] Dabei hatte es für die Schützlinge von TuS-Trainer Norbert Teipel zunächst nach einem Debakel ausgesehen. Als die Wiehler mit den Gedanken noch gar nicht richtig auf dem glitschigen Rasen waren, hatte der Däne Fleming Povlsen den ersten Angriff der Kölner erfolgreich mit dem 1:0 abgeschlossen. Dann aber dauerte es bis zur 25. Minute, ehe Stefan Engels mit einem raffinierten Heber unerreichbar für Frank Winkler das 2:0 markierte. Den 3:0-Pausenstand markierte Bundesliga-Torschützenkönig Thomas Allofs auf schönes Zuspiel von Pierre Littbarski. […] Nach dem Seitenwechsel standen die Wiehler weiter unter starken Druck, aber die Abwehr um Libero Frank Jost und Frank Winkler, er wurde in der 68. Minute durch Michael Fuchs abgelöst, wehrte sich dennoch gut – und den Gastgebern gelang es sogar einige Male, das Gehäuse von Nationaltorhüter Bodo Illgner in Gefahr zu bringen. Die weiteren Tore für die Kölner erzielten; 4:0 Günter Schlipper (57.), 5:0 Frank Greiner (75.), 6:0 Pierre Littbarski (77.), 7:0 Frank Greiner (80.).“

(Laut dem OVZ-Sport v. 18.9.1988)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl mit fünf Punkten Vorsprung auf den SV Morsbach den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

März 1989

Auf der Jahreshauptversammlung des TuS Wiehl wird Hartmut Livree von den anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern zum Abteilungsleiter Fußball gewählt. Zum stellvertretenden Vorsitzenden wählen die Mitglieder Elmar Rombach, Geschäftsführer bleibt Ralf Tetzlaff, erster Kassierer wird Günter Friedrichs, während Helmut Lewandowski auch weiterhin Leiter der Jugendabteilung ist

1989 / 90

Spieler in der 3. Mannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 3 (9. Liga)

1990 / 91

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1991 / 92

Spieler in der dritten Mannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 2 (9. Liga)

Im zweiten Relegationsspiel um den Aufstieg in die Kreisliga B gewinnt die 3. Mannschaft

des TuS Wiehl in Marienhagen gegen die Reservemannschaft des BV 09 Drabenderhöhe mit 2:1. Mit einem sehenswerten Weitschuss bringt Frank Koschwitz die Wiehler mit 1:0 in Führung. Mit dem Pausenspfiff schafft Hans Widmann mit einem nicht unhaltbar scheinenden Ball das 1:1. Mit seinem Tor zum 2:1 sorgt dann Stefan Weise für den Aufstieg

1992 / 93

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

1993 / 94

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

1994 / 95

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Wiehl in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1, Gruppe 2 (9. Liga)
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